
  Hallenordnung SGG          

1. Verantwortungsvolles  Verhalten  im  Sinne  eines  sportlichen  Erziehungs-  und

Bildungsauftrags  sowie  der  vorbildliche  Umgang  mit  schulischen  Einrichtungen  und

Eigentum sind als unabdingbare Voraussetzung für die Nutzung der Sporthalle anzusehen.

2. Ohne die verantwortlichen Lehrer/in oder Übungsleiter/in ist das Betreten der Halle nicht

gestattet.  Diese haben als erste die Sporthalle zu betreten und als letzte zu verlassen,

wenn sie sich vom ordnungsgemäßen Zustand aller Räumlichkeiten überzeugt haben.

3. Soweit Geräte / Materialien benutzt wurden, sind diese wieder auf ihren Platz zu stellen.

Die Sicherheit der Geräte ist zu überprüfen. Es dürfen nur hallenspezifische Materialien

ihrer Bestimmung entsprechend sachgemäß verwendet werden. Das Harzen der Bälle ist

untersagt.

4. Die Umkleiden sind sauber und aufgeräumt zu verlassen.

5. Eine Haftung für Diebstähle wird nicht übernommen. 

6. Sämtliche Fenster und Türen müssen vor Verlassen der Halle geschlossen werden.

7. Das  Aufstellen  der  Geräte  sowie  deren  Abbau  nach  Beendigung  der  Übungseinheit  /

Veranstaltungen  sowie  das  Umkleiden  und  Duschen  haben  innerhalb  der  (vertraglich

festgelegten) Benutzungszeit zu erfolgen.

8. Jegliche Schäden oder Mängel an Geräten oder der Einrichtung sind unaufgefordert und

umgehend  zu  melden  (Hausmeister,  Schulleitung  oder  Fachschaft  Sport  über  das

Sekretariat 06721/49100).

9. Die Sporthalle  darf  nur  mit  abriebfesten,  hallentauglichen,  sauberen Sportschuhen oder

barfuß betreten werden. 

10.Essen und Trinken sowie das Abstellen von Flaschen ist im Hallenbereich nicht gestattet. 

11.Fundsachen sind abzugeben oder in die dafür vorgesehene Box im Eingangsbereich zu

legen.

12.Das  Rauchen  ist  in  der  Sporthalle  und  allen  dazugehörigen  Räumen  sowie  den

Außenanlagen verboten.  

13.Tiere dürfen nicht auf die Sportanlage mitgebracht werden.

14.Die  Sporthallenordnung ist  von allen  Hallenbenutzern  zu  beachten.  Zuwiderhandlungen

haben  den  Ausschluss  von  der  Benutzung  zur  Folge,  die  die  Schulleitung  bzw.  der

Hallenwart sofort aussprechen können.


